
	
	
	
	
Liebe	Freundinnen	und	Freunde,	
Sehr	geehrte	Damen	und	Herren,	
	
Denis	 Goldberg	 ist	 ein	 bekannter	 Antiapartheid-	 und	 Menschenrechtsaktivist.	 Er	 widmet	 sein	
Leben	 der	 Schaffung	 eines	 demokratischen	 und	 fairen	 Südafrika,	 eines	 Ortes,	 an	 dem	 die	
Menschen	 und	 besonders	 Kinder	 auf	 eine	 bessere	 und	 bereichende	 Zukunft	 hoffen	 können.	 Er	
wurde	 1963	 verhaftet	 und	 am	 Ende	 des	 berühmten	 Rivonia	 Prozesses	 gemeinsam	mit	 Nelson	
Mandela	 und	 anderen	 Führen	 des	 Antiapartheid-Kampfes	 zu	 einer	 lebenslänglichen	 Strafe	
verurteilt.	 Er	 saß	 22	 Jahre	 lang	 im	 Pretoria	 Central	 Gefängnis	 bis	 er	 1985	 freigelassen	 wurde.	
Danach	 arbeitete	 er,	 von	 Großbritannien	 und	 Deutschland	 aus,	 weiter	 an	 der	 Befreiung	 seines	
Landes.	
	
In	 den	 vergangenen	 Jahren	 hat	 Denis	 Goldberg	 sein	 Leben	 verschiedenen	 sozialen	 Projekten	
gewidmet,	zuletzt	der	Gründung	einer	Stiftung,	des	Denis	Goldberg	Legacy	Foundation	Trust1.	Sie	
soll	–	als	Vermächtnis	Denis	Goldbergs	-	ein	Kulturzentrum	in	seinem	jetzigen	Wohnort	Hout	Bay	
aufbauen.	
	
Denis	glaubt,	dass	jedes	Kind,	 jeder	Jugendliche	das	Recht	hat,	zu	träumen,	zu	wachsen	und	sich	
bestmöglich	zu	entwickeln.	Das	Kulturzentrum	will	dazu	beitragen,	diese	Träume	im	Leben	junger	
SüdafrikanerInnen	zu	verwirklichen.	
	
Nun	 hat	man	 bei	 Denis	 einen	 Lungenkrebs	 im	 fortgeschrittenen	 Stadium	 festgestellt,	 der	 nicht	
mehr	operabel	oder	heilbar	ist.	Die	Therapie	versucht,	ihm	sein	Leben	erträglicher	zu	machen	und	
noch	ein	wenigZeit	zu	schenken.	
	
Als	 Kernaufgabe	 will	 die	 Stiftung	 jungen	 Menschen	 an	 den	 Wochenenden	 und	 in	 den	 Ferien	
Möglichkeiten	 eröffnen	 sich	 künstlerisch	 auszudrücken,	 zu	 malen,	 zu	 schreiben,	 zu	 tanzen,	 zu	
performen	oder	zu	musizieren.	Darüber	hinaus	sollen	auch	Sprachkurse	in	Englisch,	IsiXhosa	und	
Afrikaans	angeboten	werden,	denn	derzeit	fehlen	Lese-	und	Literaturkurse	zur	Verbesserung	der	
Sprachkompetenz	 in	 unserem	 vielsprachigen	 Land.	 Und	wir	 planen	 Computerkurse,	 die	 für	 die	
Weiterentwicklung	unerlässlich	sind.	Die	musikalische	Ausbildung	wird	auch	in	Zukunft	von	der	
Kronendal	Music	Academy	(KMA)	in	Hout	Bay	übernommen.	Darüber	hinaus	möchten	wir	Denis’	
Unterstützung	 der	 vergangenen	 zehn	 Jahre	 für	 diese	 herausragende	 Institution	
weiterführen/fortsetzen.	Während	dieser	Zeit	ist	die	Zahl	der	dort	Studierenden	von	15	auf	mehr	
als	150	gewachsen	und	die	KMA	hat	das	Leben	vieler	Jugendlicher	verändert.	
	
                                            
1 Der	Denis	Goldberg	Legacy	Foundation	Trust	verfügt	über	eine	Bankverbindung	bei	der	Nedbank	Hout	Bay,	
Kontonummer	1146197411,	die	vom	Stiftungsrat	unter	der	Aufsicht	der	Wirtschaftsprüfung	Schnetlers	
Incorporated	in	Kapstadt	verwaltet	und	jährlich	von	Apperley-Resnekov	auditiert	wird.		Die	Stiftung	ist	offiziell	
registriert	unter	der	Referenznummer	IT001927/2016(C)	beim	Master	of	the	High	Court	in	Kapstadt/Südafrika.		
Weitere	Informationen	und	Kontakt:	André	Oosthuizen,			Vorsitzender	des	Stiftungsrats	+27	21	424	5843	/	
adv611@capebar.co.za,	goldbergfoundation@mweb.co.za)		
 

 



Die	Realisierung	unseres	Hauptprojektes,	 eines	Kulturzentrums	 (s.u.),	wird	noch	einige	 Jahre	 in	
Anspruch	nehmen.	Deshalb	will	die	Stiftung	als	ersten	Schritt	ein	Haus	in	Hout	Bay	erwerben,	in	
dem	die	Arbeit	 der	Music	Academy	 in	 einem	 finanziell	 sicheren	Rahmen	weitergeführt	 und	die	
Erfahrungen	 in	 der	 Arbeit	 mit	 den	 vielen	 jungen	 Menschen	 ausgebaut	 werden	 soll.	 Dieses	
Gebäude	soll	von	der	Musikschule	und	ebenso	von	der	Stiftung	genutzt	werden.	
	
Wir	 schätzen	die	Kosten	 für	ein	geeignetes	Haus	auf	 sechs	Millionen	Rand	 (das	entspricht	etwa	
550.000	US$	 oder	 450.000	€).	Wir	 haben	 bereits	 Zusagen	 über	 200.000	 Rand.	 Es	 gibt	 darüber	
hinaus	 testamentarische	 Verfügungen,	 die	 gemeinsam	mit	 diesem	Gebäude	 der	 Denis	 Goldberg	
Stiftung	eine	solide	Basis	sichern	soll.	
	
Aber	wir	brauchen	Ihre	und	Eure	Spenden,	um	das	Gebäude	zu	kaufen,	jetzt!	
	
Wir,	 die	Mitglieder	 des	 Stiftungsrats,	 haben	 beschlossen,	 unsere	 Bemühungen	 zu	 intensivieren,	
um	diese	Ziele	noch	zu	Denis	Lebzeiten	zu	verwirklichen.	
	
Dazu	brauchen	wir	Ihre	und	Eure	Hilfe.	Denis	viele	Freundinnen	und	Freunde	auf	der	ganzen	Welt	
haben	 ihm	Beistand	und	alles	Gute	 für	die	anstehende	Behandlung	gewünscht.	Wir	möchten	Sie	
und	Euch	bitten,	diese	Unterstützung	auch	materiell	durch	kleine	oder	auch	größere	Spenden	in	
die	Tat	umzusetzen.	
	
Mit	diesem	dringenden	Aufruf	möchten	wir	als	Stiftungsrat	Denis	Freunde	in	Südafrika	und	in	der	
ganzen	Welt	aufrufen,	uns	dabei	zu	unterstützen,	seinen	Traum	wahr	zu	machen.		
	
Bitte	spenden	Sie	an	den	Denis	Goldberg	Legacy	Foundation	Trust,	in	Deutschland	über:	
	
Community	HEART	e.V.	
Sparkasse	Essen	
IBAN:	 	DE60	3605	0105	0001	8002	00	
Stichwort:	Denis	Goldberg	Stiftung	
	
Für	 weitere	 Informationen	 oder	 Spendenquittungen	 wenden	 Sie	 sich	 bitte	 an	 info@exile-ev.de	
und/oder	
	
Community	HEART	e.V.	-	c./o.	EXILE-Kulturkoordination	e.V.	
Wandastr.	9	-	D	45136	Essen	-	Fon:	0201	747	988	0	
	
Fortschritte	auf	dem	Weg	in	eine	langfristige	Zukunft:	
	
Am	 8.	 August	 hat	 die	 Denkmal	 und	 Museums-Abteilung	 der	 Provinzregierung	 von	 Western	
Cape/Südafrika	 eine	Partnerschaft	mit	der	Denis	Goldberg	Stiftung	und	die	Bereitstellung	eines	
Geländes	für	das	Kulturzentrum	beschlossen.	Das	Zentrum	soll	auch	anderen	Organisationen	ein	
Dach	bieten,	die	Kultur	und	Bildungsangeboten	für	junge	Menschen	in	Südafrika	fördern.	
	
In	Hout	Bay	gibt	es	viele	benachteiligte	junge	Leute	und	zahlreiche	Projekte,	die	eine	dauerhafte	
Bleibe	benötigen.	Das	Kulturzentrum	soll	Proberäume	für	den	Musikunterricht,	für	verschiedene	
Kunstformen,	 Tanz,	 Ballett,	 Literatur,	 schulische	Nachhilfe,	 IT-Unterricht	 und	weitere	 Angebote	



sowie	 das	 Büro	 der	 Stiftung	 beherbergen.	 Ein	 Auditorium	 mit	 250	 Plätzen	 soll	 lokalen	 wie	
überregionalen	 Künstlerinnen	 und	 Künstlern	 Raum	 für	 Aufführungen	 bieten,	 ein	 Angebot,	 das	
bisher	in	Hout	Bay	fehlt.	Darüber	hinaus	soll	hier	auch	die	Kunstsammlung	“Life	is	Wonderful”	von	
Denis	 Goldberg	 mit	 200	 mehrheitlich	 südafrikanischen	 und	 afrikanischen	 Werken	 ausgestellt	
werden.	


